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gaffe unb ©reifengaffe mürben buret) bie Schaffung
einer neuen ißaraftelbrüde gur alten Stüde auf bag
äRinöeftmap rebujiert. 6) Sie fdpon angefangene
Sorrettion heg ©ägergäpteing falle bamit Weg. 7) Ser
ftörenbe Srambertepr für bie Sewopner ber ©ifen»
unb ©reifengaffe, fowie ber burc£jge£)enbe guprwertg»
Oertepr werbe fict) auf ber neuen unb Breiteren Sriide
unb ©trafje abwideln, unb gufjgänger, bie bad) et)er
Säufer finb, tonnen ungeftört biefe commergietten
©trafen paffieren. 8) Ser SBert beg üorrt Staate
erworbenen unb nod) gu ertoerBenben Sautanbeg an
ber Sronengaffe toerbe burcp feine auf biefe Straffe
füprenbe projektierte Srüde Bebeutenb gehoben. 9) Sie
tiefe, öom £>ocpwaffer gefäprbete ©teile ber unteren
iRpeingaffe tönne erpöpt unb baburäj berbeffert werben.
9Ran fiept, bafs .6err ©taedpetin bei ber Anfertigung
fetneg SrücEenprojetteg fiep 9Rüpe gab, giemlicp eintäjj»
tiep bie Seweggrüttbe gu ftubieren unb atteg pübfcp gu
fonbieren unb ift bieg fepr anertennengwert. Sie
Sritit über fein fjSrojeft, auf bie er fiep ja gefafjt
maepen muffte, wirb ipn nidpt beunrupiqen.

(Sdjlufs folgt.)

• $erfd)te&eneê.

jRpemtpatifdpe ©eioerbeauêftclluitg iit 2lttftätten.
Septen ©onntag Oerfammette fiep in pier bie grope
Slugftettunggtommiffion für bie fRpeintpatifcpe ©ewerbe»
augftettung. £>err Saumeifter lieberer legte fßlan
unb Softenrecpnung für bie 9tugfteltungg=©ebäuticpteiten
bor. @g finb gwei ©ebäube nebft einigen habitions
in Stugficpt genommen gum Softenboranfcptag bon
gr. 12,500. Sag £>auptgebäube wirb 38 SReter lang
unb 20 9Reter tief; bag iRebengebäube 20 SReter lang
unb 13 ÜReter tief. Sag erftere erpält fftaum für 14
gimmereinrieptungjen, fowie eine ©atterie mit 4 ©et»

pabittong. Sag SRebengebäube ift gur Stufnapme bon
SBagen, gäffern, SRafcpinen rc. berechnet. Sie bor»
gefepenen Sauten würben atigemein für praftifcp unb
gwectentfprecpenb befunben, unb mit iRücEficpt pierauf
erpielten fßläne unb Softenberecpnung bie ©enepmigung.
Sie begüglitpen Arbeiten werben nun in beiben rpein»
tpalifepen Segirten gur freien Sonturreng auggefeprieben,

äöaabttänbifcp'fant. 3tn§fteïïung. Ser fRegierunggrat
pat fidp, betannttiep atg ©epiebgriepter angerufen, gu
©unften bon Sebep pro 1901 auggefproepen.

Ser ©djreinerftreif in Sern ift tepten ÜRontag aug»
gebroepen, Wie borauggufepen war.

Ser ©treiï ber ©cpniiebe' uttb ÜBagnergefetten in
©olotpnrn ift am lepten SRontag in eine bon ben
©treitenben probogierte ©eptägerei auggeartet, bie
mandpen fcpwere Serwunbungen bradpte. ©in paar
§auptfra!epler fipen im ©dpatten, ein Serwunbeter liegt
im ©pitat.

fßroteft. Sn berfepiebenen ©egenben begSantong
©t. ©alten nepmen bie £>anbwerter= unb ©ewerbe»
bereine eine energifcp abweprenbe Stellung gegen bie

regierunggrättidpe Serorbnung betreffenb bie
fßetrot», Sengin» unb ©agmotoren ein, ba
biefe Serorbnung bag SIeinpanbwert arg fcpäbigte.
Ser Santonatüerbanb ber ©ewerbebereine wirb erfuept,
Stbänberunggborfcptäge augguarbeiten unb bem fRegie»

runggrat borgutegen. gngwifepen foil ber leptere erfuept
Werben, bie Soïïgiepung feiner Serorbnung gu fiftieren.

§anbtt>erïernteifter nnb ^anbelgregifter gu einem
IKeturfe eineg §anbwerfermeifterg betreffenb feine ©in»

tragung in bag .tmnbelgregifter, pat ber Sunbegrat
Wie fdpon in früperen gälten neuerbingg feftgeftettt, bafj
ein rein panbwertmäfjiger ©efipäftgbetrieb feinen 3npaber

ïeinegwegg gur ©intragung in bag §anbetgregifter
berpftieptet.

Sag bunbegrättiepe Suitetin fagt gu biefer geftftettung,
bafj alterbingg auep ein ôanbwerter gur ©intragung in
bag .öanbelgregifter berpftieptet werben tarnt; bieg jebodp

nur unter ber Soraugfepung, bafj fein ©ewerbe bermöge
beg llmfangeg ober ber Strt beg ©efdpäftgbetriebeg ben

tpanbetg» ober gabritationggefepäften gteiepgeftettt werben
!ann. ©in panbwertmäfjiger Setrieb änbert aber feinen
©paratter niept fdpon baburcp, bap er in erpebtiepem
Ilmfange gefepiept unb erpebtiepe fRefuttate liefert, gür
bag fianbroer! ift bag Sorwiegen ber perföntiepen Strbeitg»

traft, bag SRitarbeiten beg üReifterg, bag Arbeiten im
Steinen, entfepeibenb.

Db ber gapregitmfap, begW. bie jäprtidpe iRopein»
napme beg ^Rekurrenten ben Setrag öon gr. 10,000
erreiept ober nidpt, ift unerpebtiep, fobatb ein ©efcpäftg»
betrieb ein btog panbwertgmäpiger unb ber Snpaber
atg einfaeper §anbwerter gu betraepten ift.

Sauioefctt in ^üriep. Ser ©rope ©tabtrat ge=

nepmigte mit groper SReprpeit ben Sertrag beg ©tabt»
rateg mit ber SunftgefeUfdpaft betreffenb Sauptap unb
Sau beg S u n fi g e b ä u b e g in ben ©tabtpauganlagen.

— SERit ber ©cpaffung eineg Soltgpaufeg im
Sreife III wirb nun bon ©eite eineg gnitiatibEomiteeg
©rnft gemaept. @g foil einen gropen ©aal, meprere
tteinere ©äte, Sibtiotpet» unb Sorftanbggimmer, Sefe»

faat, SBirtfcpaftgräume, Solfgtütpe mit ©peifegimmer,
SBannen» unb Sraufebäber unb nötige Sepenbengen
entpatten. ©in ©intrittggetb ber ÜRitgtieöer bon
pöcpfteng 3 gr. foil in ben iReferbefonb fallen; fobann
fotten Stnteilfcpeine à 50 gr. auggegeben werben, bie

auep in IRaten à 5 gr. einbegaplt werben tonnen.
Sie $öpe beg ©enoffenfcpaftg=Sapitatg bleibt unbe»

ftimmt, bagegen fott bie ©enoffenfepaft erft gegrünbet
werben, wenn innert gapregfrift wenigfteng 300,000 gr.
gegeidpnet werben.

©ine Sircpcnpeipittg ciitptritptett würbe bon ber
©emeinbe @r mat in g en befcploffen; bie Sornapme
ber Sircpenrenobation würbe betannttiep fdpon tepteg
3apr beftimmt.

©in iprofpett ber 5|ßuljfäbenfabrif ©ebr. ban Saerle
in Safel, ber für gntereffenten fepr beaeptengwert ift,
liegt ber ©efamtauftage unfereg peutigen Statteg bei.

Sie SRebattion.

ber yrarts - für bie frarfe.
fragen.

NB. îBertanfê» unb SHrbettäßefudje »erben unter biefe
9îubriî uidjt aufnenontmen.

1124. SSelcber ©eiler ober gifdjer tonnte ein ftarfeS gangnep,
äpnlicp »te ©etltänjer braudien, anfertigen Ober too Wäre ein
folcbeë su erhalten Stnttoort an bie ©£pebition ober an 31. Sabijart,
©bengier unb lEurmcinbeder, ©teefborn.

1125. SBer liefert folibe hölzerne gwifengeftede mit fjraifen»
toelle, drfa 40 cm Sllattburdimeffer, ober toare öieHeidpt eine fi^on
gebrauchte, nod) in gutem 3uftanbe befinblicbe irgenbtoo ju taufen?

1126. 2ßer liefert garantiert toafferbiepte ®eden bon 6 üüteter

Sänge unb 4,50 tOteter S3reite unb ju welchem fßraä?
1127. 2Ber beforgt dteparaturen an 3J?otoren?

1128. Söer liefert obale &ohleneifen»§efte unb ju Welchem

greife
1129. Quel est le moyen le plus pratique et le plus écono-

mique pour élever 3 a 400 mètres cubes de gravier à une hauteur
de 15 m par une pente de 40 degrés?

1130. 2Ber fabrijiert ©tidfé? in §olj ober (SalbanoS unter
billigfter 33ered)nung (3Jtafd)inen nach Beidjuung, b. f). getoohnlidje
Slbbilbung)? Offerten unter Dir. 1130 beförbert bie ©ppebition.

1131. Ster hätte ein alte® ©diwungrab ober eine ©cheibe bon
cirta 80—90 cm ®urd£)meffer unb cirta 100 Silo ©etoidjt ju ber»

taufen unb toer einen tleinen leichten gaEhammer für §anb» ober

®ran®miffion®betrieb, Unterer beborjugt, unb toer eine tleine leichte
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gasse und Greifengasse würden durch die Schaffung
einer neuen Parallelbrücke zur alten Brücke auf das
Mindestmaß reduziert. 6) Die schon angefangene
Korrektion des Sägergäßleins falle damit weg. 7) Der
störende Tramverkehr für die Bewohner der Eisen-
und Greifengaffe, sowie der durchgehende Fuhrwerks-
verkehr werde sich auf der neuen und breiteren Brücke
und Straße abwickeln, und Fußgänger, die doch eher
Käufer sind, können ungestört diese commerziellen
Straßen passieren. 8) Der Wert des vom Staate
erworbenen und noch zu erwerbenden Baulandes an
der Kronengasse werde durch seine aus diese Straße
führende projektierte Brücke bedeutend gehoben. 9) Die
tiefe, vom Hochwaffer gefährdete Stelle der unteren
Rheingasse könne erhöht und dadurch verbessert werden.
Man sieht, daß Herr Staechelin bei der Anfertigung
seines Ärückenprojektes sich Mühe gab, ziemlich einläß-
lich die Beweggründe zu studieren und alles hübsch zu
sondieren und ist dies sehr anerkennenswert. Die
Kritik über sein Projekt, auf die er sich ja gefaßt
machen mußte, wird ihn nicht beunruhigen.

(Schluß folgt.)

Verschiedenes.

Rheinthalische GeWerbeausstellung in Altstätten.
Letzten Sonntag versammelte sich in hier die große
Ausstellungskommission für die Rheinthalische Gewerbe-
ausstellung. Herr Baumeister Niederer legte Plan
und Kostenrechnung für die Ausstellungs-Gebäulichkeiten
vor. Es sind zwei Gebäude nebst einigen Pavillons
in Aussicht genommen zum Kostenvoranschlag von
Fr. 12,500. Das Hauptgebäude wird 38 Meter lang
und 20 Meter tief; das Nebengebäude 20 Meter lang
und 13 Meter tief. Das erstere erhält Raum für 14
Zimmereinrichtungen, sowie eine Gallerte mit 4 Eck-

Pavillons. Das Nebengebäude ist zur Aufnahme von
Wagen, Fässern, Maschinen zc. berechnet. Die vor-
gesehenen Bauten wurden allgemein für praktisch und
zweckentsprechend befunden, und mit Rücksicht hierauf
erhielten Pläne und Kostenberechnung die Genehmigung.
Die bezüglichen Arbeiten werden nun in beiden rhein-
thalischen Bezirken zur freien Konkurrenz ausgeschrieben.

Waadtländisch-kant. Ausstellung. Der Regierungsrat
hat sich, bekanntlich als Schiedsrichter angerufen, zu
Gunsten von Vevey pro 1901 ausgesprochen.

Der Schreinerstreik in Bern ist letzten Montag aus-
gebrochen, wie vorauszusehen war.

Der Streik der Schmiede- und Wagnergesellen in
Solothurn ist am letzten Montag in eine von den
Streikenden provozierte Schlägerei ausgeartet, die
manchen schwere Verwundungen brachte. Ein paar
Hauptkrakehler sitzen im Schatten, ein Verwundeter liegt
im Spital.

Protest. In verschiedenen Gegenden des K a nto n s
St. Gallen nehmen die Handwerker- und Gewerbe-
vereine eine energisch abwehrende Stellung gegen die

regierungsrätliche Verordnung betreffend die
Petrol-, Benzin- und Gasmotoren ein, da
diese Verordnung das Kleinhandwerk arg schädigte.
Der Kantonalverband der Gewerbevereine wird ersucht,
Abänderungsvorschläge auszuarbeiten und dem Regie-
rungsrat vorzulegen. Inzwischen soll der letztere ersucht
werden, die Vollziehung seiner Verordnung zu sistieren.

Handwerkermeister und Handelsregister! In einem
Rekurse eines Handwerkermeisters betreffend seine Ein-
tragung in das Handelsregister, hat der Bundesrat
wie schon in früheren Fällen neuerdings festgestellt, daß
ein rein handwerkmäßiger Geschäftsbetrieb seinen Inhaber

keineswegs zur Eintragung in das Handelsregister
verpflichtet.

Das bundesrätliche Bulletin sagt zu dieser Feststellung,
daß allerdings auch ein Handwerker zur Eintragung in
das Handelsregister verpflichtet werden kann; dies jedoch

nur unter der Voraussetzung, daß sein Gewerbe vermöge
des Umfanges oder der Art des Geschäftsbetriebes den

Handels- oder Fabrikationsgeschäften gleichgestellt werden
kann. Ein handwerkmäßiger Betrieb ändert aber seinen
Charakter nicht schon dadurch, daß er in erheblichem
Umfange geschieht und erhebliche Resultate liefert. Für
das Handwerk ist das Vorwiegen der persönlichen Arbeits-
kraft, das Mitarbeiten des Meisters, das Arbeiten im
Kleinen, entscheidend.

Ob der Jahresumsatz, bezw. die jährliche Rohein-
nähme des Rekurrenten den Betrag von Fr. 10,000
erreicht oder nicht, ist unerheblich, sobald ein Geschäfts-
betrieb ein blos handwerksmäßiger und der Inhaber
als einfacher Handwerker zu betrachten ist.

Bauwesen in Zürich. Der Große Stadtrat ge-
nehmigte mit großer Mehrheit den Vertrag des Stadt-
rates mit der Kunstgesellschaft betreffend Bauplatz und
Bau des K u n st gebäu des in den Stadthausanlagen.

— Mit der Schaffung eines Volks Hauses im
Kreise III wird nun von Seite eines Initiativkomitees
Ernst gemacht. Es soll einen großen Saal, mehrere
kleinere Säle, Bibliothek- und Vorstandszimmer, Lese-

saal, Wirtschastsräume, Volksküche mit Speisezimmer,
Wannen- und Brausebäder und nötige Deszendenzen
enthalten. Ein Eintrittsgeld der Mitglieder von
höchstens 3 Fr. soll in den Reservefond fallen; sodann
sollen Anteilscheine à 50 Fr. ausgegeben werden, die

auch in Raten à, 5 Fr. einbezahlt werden können.
Die Höhe des Genossenschasts-Kapitals bleibt unbe-
stimmt, dagegen soll die Genossenschaft erst gegründet
werden, wenn innert Jahressrist wenigstens 300,000 Fr.
gezeichnet werden.

Eine Kirchenheizung einzurichten wurde von der
Gemeinde Ermatingen beschlossen; die Vornahme
der Kirchenrenovation wurde bekanntlich schon letztes
Jahr bestimmt.

Ein Prospekt der Putzfädensabrik Gebr. van Baerle
in Basel, der für Interessenten sehr beachtenswert ist,

liegt der Gesamtauflage unseres heutigen Blattes bei.
Die Redaktion.

Aus der Uraris - Für die Maris.
Fragen.

NL. Verkaufs- u«d Arbeitsgesuche werden unter diese

Rubrik nicht aufgenommen.

1124. Welcher Seiler oder Fischer könnte ein starkes Fangnetz,
ähnlich wie Seiltänzer brauchen, anfertigen? Oder wo wäre ein
solches zu erhalten? Antwort an die Expedition oder an A. Labhart,
Spengler und Turmcindecker, Steckborn.

1128 Wer liefert solide hölzerne Fraisengestelle mit Fraisen-
welle, cirka 40 ein Blattdurchmesser, oder wäre vielleicht eine schon

gebrauchte, noch in gutem Zustande befindliche irgendwo zu kaufen?
112k. Wer liefert garantiert wasserdichte Decken von 6 Meter

Länge und 4,50 Meter Breite und zu welchem Preis?
1127. Wer besorgt Reparaturen an Motoren?
1128- Wer liefert ovale Kohleneisen-Hefte und zu welchem

Preise?
1120. <Zusl sst Is mo.vsn Is plus pratigus st lg plus öcono-

migus pour ßlovsr 3 ä 400 métros cubes äs xravier à uns bautsur
äs lS m pur uns psnts äs 40 àsxrês?

1180. Wer fabriziert Clichés in Holz oder Galvanos unter
billigster Berechnung (Maschinen nach Zeichnung, d. h. gewöhnliche
Abbildung)? Offerten unter Nr. 1130 befördert die Expedition.

1131. Wer hätte ein altes Schwungrad oder eine Scheide von
cirka 80—90 cm Durchmesser und cirka 100 Kilo Gewicht zu ver-
kaufen und wer einen kleinen leichten Fallhammer für Hand- oder

Transmissionsbetrieb, letzterer bevorzugt, und wer eine kleine leichte
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(gjîenter^reffe ober ©tangmafcpine pm Stbfdjneiben bon fleinen S8lerf)=

Reiben bis gu 1 mm ©tärfe bet Straftbetrieb
1132. SBer liefert forofttierte ©anbfteine sunt ©tabefdjteifen

Ober gibt es eine faltbare ©dmtirgetmaffe, toontit gwlgfdjeiben gum
©djteifen beftricben Werben Offerten an §ungifer u. ©o., Slarau.

1133. SBer tonnte cirta 1000 ©tüd blanfe, 6fantige Sltuttern,
12 mm ©dplüffetweite, 4 mm Socptoeite unb 4 mm ®ide, gefdmitten
ober ungefcpnitten, fofort liefern? Offerten mit Preisangabe an
3. ©teiger, ©djtoffer, Sicbtenfteig.

1134. ©ibt e8 Pobrmafdjinen für Paugetoerbc gum Popren
bon Sôdpern bon cirfa 20—25 cm SCiefe unb bon 20—35 mm SBeite
unb toer liefert foldje?

1135 3ft jemanb im galle, eine gebrauchte, noch gut funk
tionierenbe SBafferitpr auf 1" ®ritdwafferleitung gu bertaufen ober
toer berfauft neue?

1136. ©inb attdj 3eid)nungen für neuefte Stocpberbeinricbtungen
für §olg= unb Soptenfeuerung erhältlich unb too?

1137 SBer fabrijiert ©lüblidjtbrenner (©hftern Stuer), fotoie
Sochherbe für StcetplengaS, ober wo finb folc^e erhältlich?

1138. SBer ift im galle, gang toeifeen ©anb (ober annähernb
toeifjen) ober fteine ©teinbroden oon toeifeem Ptarmor ober anberem
weitem ©efiein gu liefern SBünfcpe ebentuell in nähere llnterpanb»
lung p treten. Offerten unter Str. 1138 beförbert bie ©jpebition.

1139. SBo toären einige guterhaltene ©djaufenfter bon 2,5 m
Sänge unb 1,6 m SSreite unb 2,50 m Sänge unb 1 m Säreite, fotoie
bap paffenbe eiferne Stottlaben billig p taufen, ebentuell toer toüre
Sieferant bon obigen Slrtifeln unb p welch äitjjerften greifen Offerten
mit Preisangabe finb p richten an 3- ©djubiger g. Purq, ttgnadj
(4tt. @t. ©alten).

1140. SBetcpeS finb pr Qeit bie heften $od)mafd)inen unb
gwar puntto Dteinlicbfeit unb Pittigfeit im Petrieb SBie hod) tommen
bie Slnfaufstoften für eine folcpe 3Ütafd)ine, in ber auch Prot gebaden
werben tann, unb ift bas Prot bon einer fotdjen Ptafdjtne mich gut
Offerten unter Str. 1140 an bie ©ppebition.

1141. SBer liefert Slbgiehbapier ober®udj, um tannene flächen
in ©idje ober Stufjbaum p maferieren?

1142 SBer hätte eine tleine SBanbtretbobratafd)ine abpgcben
ober auch 3eidmung (pr fStaffenartifetfabritation) Offerten an 3b.
©igrift, ®ad)ltSbrunnen, SBintertpur.

1143. SBo wären 2 Dticmenfdjeiben bon 350 bis 400 mm
©iameter unb 100 unb 150 mm Preite erfjältltdj Offerten an 3b.
©igrift, ®acbltSbrunnenftr., SBintertpur.

1144. SBer liefert unb p toeldjen Pretfen: a) Paupolg, cirta
50 m", bolltantiges, b) ®adjberfchalung, 24 mm biet, 37 nA c) Pt'mb»
höben, 18 mm bid, 250 nA d) Dtiemenböben, tannene, 2. Qualität,
60 nA e) Parguet, buchene Sîurgriemen, 250 nA 2. Ouat., f) Prallen»
täfer, 1,20 hoch, 80 nA Sieferbar fofort. ©eft. Offerten unter Str. 1144
an bie ©jpebition p richten.

1145. SBo tonnte für eine Färberei bie ©inrieptung einer
neuen Surbeltoalte bejogen Werben, refp. wer würbe eine folcpe liefern?

Sltttooxten.
Stuf grage 998. SBünfdje mit gragefteller in Perbtnbung p

treten unb bitte um nähere Slngaben. Penfamin Sempf, ©ägerei
unb Igolgpanblung, Stttinghaufen (Uri).

Sluf grage 1066. ©ine ben Pertjättntffen entfprechenb ton»
ftruierte ®urbine ift bas hefte unb bittigfte. Ptajimalfraft 17 Pferb.
SBenben Sie fiep betr. ßcftenberechnung unb Slusfüprung an ©gliu.
©ie., SDtafchinenfabrit, ®ann»Stütt (3üridf)), toeldje SCurbinen als
©pegialität bauen.

Sluf grage 1076. SBenben ©ie fid) gefC. an 3. Stopr, §olg»
hanblung, ©rlenbach (Sern), unter gefl. Slngabe ber benötigten Quan»
titäten.

Sluf ffrage 1082. Ptit einer SBaffermenge bon 318 SJtinuten»
litern bei 450 m ©efätte tonnen ©ie bei einer Sänge ber Zuleitung
bon 2600 m mit Seitungsröhren bon 150 mm Sichtweite toäbrenb
10 ©tunben beb ®ageS 57 pferbeftärfen gewinnen, wenn ©ie bas
SBaffer währenb beb ©onntags unb toäbrenb ber Stacht anfammeln.
©enaue Slusfunft erteilt 11. Pofibarb, tedwifdjeS Pureau unb Pau»
gefdjäft, Qüridf), Oberer Ptüplefteg 8.

Sluf grage 1083. Siften liefert nach alten ®imenfionen unb

p bittigen preifen ®h* @gger, Siftenfabrit unb ßolgpanblung, SernS
(Obtoalben).

Sluf grage 1093. SBenben ©ie fidj an bie girnta Paumberger,
©enftleben u. Sie., ©artenftrafee 10, 3ürid) II, ©pejialgefchäft für
fanitäre ©inrid)tungen. Somplette 3nftattationen bon Pabe«©in=
rid)tungen in einfadjfter bis pr eleganteften SluSführung. SJtufter»
lager mit in gunftton befinblichen Ppparaten.

Sluf (Jrage 1093. Offerte ber fjirma ®. §elbling u. ©o.,
Süfenach^ürich, geht Shnen bireft p.

Sluf grage 1093. gür tleine Pabeanftalt finb gu&eiferne
emaillierte Pabetoannen bie heften. Offerten geben pärli u. Prun=
jumpier, Piel.

Sluf fjrage 1093. gfür eine Heinere Pabanftalt finb emaillierte
©ufsmanneit fehr p empfehlen unb belieben ©ie folche borteilhaft
Durch bie ffürma Stothenhüusler u. 3ra jn Söinterthur, welche 3hnen
mit Offerte über eine fomplette Pabanlage gerne p ®ienften fteht.

Sluf <?rage 1096. prima ameritanifdie Driginal»2Binbmotoren
liefert granj S. STccper, Stedenbühl, Sugcrn.

Sluf grage 1097. 3d) empfehle Shnen für biefen gall einen

Pelton-.SJtotor, welcher bei 60 SJtiUimeter 8lnfd)lu6robrburd)meffer
unb 5 Sltmofphären ®rud ie nad) bem ®iifenburd)meffer 1—2'Vj
Pferbeträfte leiften Würbe, gür Preisangabe unb jebe weitere SluS»

fünft ift gerne bereit grib Ptarti, SBinterthur.
Sluf grage 1098. Sßenben ©ie [ich gefl. an bie girma ©mtl

§mtfer, Stohrmöbelfabrit, ©hur.
Sluf grage 1099. Petreff Sicferung Don trodenem ©tdjenholg

tann beftens bienen unb toiinfd)t mit g-ragefteller in Sorrefponbeng

gu treten Ulr. StutiShaufer, ©ägerei unb §olghanblung, §emmersweit,
(Station SltnriSmeil (SUprgau).

Sluf grage 1103. SBenben ©te fid) gefl an 3- Söaltber u. ©te.,

tedjn. ©efchäft, Ufteriftr. 1, Zürich I.
Stuf grage 1104. Seile mit, bafi ttntergeidmeter gabrtfant

unb Sieferant ift bon ©d)iilfd)iefertafeln auf hölgerncnt ©eftell, gum

®rehen. SBünfdje mit gragefteller in Eorrefponbeng gu treten. ©. §eftt,
ntedt). @d)reinerei, ©ngi (©larus).

Sluf grage ÎI05. ®ie girma ©. SBaechter=Pohrer in Pafel
liefert birett importiertes pitd)=pine--§olg in allen ©imenfionen unb

möchte mit gragefteller in ilnterhanblitng treten.
Sluf grage 1109. SBir tonnen Shnen mit hpbr. preffen unb

Pre^pumpen feber ©röfee bienen. 3- Söalther u. ©ie., tedjn. ©efchäft,

Uftertftr. 1, 3ürid) I.
Sluf grage 1109. £t)braulifd)e preffen aller Slrt fabrtgteren

Slemmer u. ©te., Sltafdjinenfabrif unb ©ifengicjgerei, Pafel.
Sluf grage 1112. Sltoftmühlen unb Ptoftprcffen neuefter Son»

ftruttion für jtraftbetrieb liefert bie med). SBerfftätte bon gr. Swidp»
§onegger in PSalb (St. Sürich).

Sluf grage 1112. Seile mit, bafi ich folclje ©inrieptungen er»

ftelle unb auch eine neue Ptoftpreffe borrätig habe. §d). ©onrab,
Ptühlebauer, SBatttoil.

Sluf grage 1118. Sßenben ©ie fid) an bie Sßafd)inenbau»Sln=

ftalt in Pafel, toeldje im Steferboirbau fehr leiftungsfähig ift.
Sluf grage «118. SBibmer, ©cplofferraeifter in ©halweil,

liefert foldje SBaffetrefcrboirS prompt unb billig.
Sluf grage 1121. ©. Pogel, ©elänber», ©ieb» unb ®rahtwaren»

fabrit, ©t. ©allen, liefert ©tadj'elbraht, fowie alle einfd)tägigen Slrtifel

prompt.
Sluf grage 1121. Pergintten ©tacpelbraht, :fowie ®rahtgefded)ie

in allen Ptafdicnmeiten unb ®rat)tbiden für @arten»©ingäunungen,

^ühnerhöfe unb Sßurfgitter atter Slrt Itefert ©ottfrieb Pcpp, ®raht»

gerechte» unb ©iebfabritation in ©djaffbaitfcn unb Cattau.
Sluf grage 1122. Sßenben ©ie fid) gefl. ttn 3. Sßalther it. ©ie.,

techn. @efct)äft, Ufteriftr. 1, Süricp 1.

@utiinifftoii§s2ln5cigcr.
StirAtnctneitibecfttttg in ©lein (Slpettgell) mit Supfer, ebenfo

neue eiferne ScitalUäöett. Stäpcreb bei 3- 3- ©trider, praftbent
ber PauEommiffion, bis 31. Ptarg.

sörücfettbntt (Sottterè i. i|J. ©rftettung etner itetnernen Prude
nape bem ®orfe. plan unb Pauborfcpriften liegen bei p. Piargabant

präfibent, gur ©infiept auf, welcper bis 25. SJtarg fcpriftltcpe Ueber»

napmsofferten entgegennimmt.
$ie ©«^reiner ©Hafer, unb «lipfernriieiten, fowte bte

Sieferung ber Spür» unb gctiftcrltefcltlSge gum Steubau beS

piäntematten»©d)ulhaufes in töte). Porjcpnfren, PorauSmn| unb

Ptufter tonnen auf bent ©tabtbauamt eingefepen werben. Offerten

finb bis ®ienStag ben 21. Ptärg gu ridjten an baS ©tabtbauamt Piel.

3>ie SHaurer», ©teiittjauer«, 3immerrasnnë», scpntiebe
©uenaler», 3>ad)becTcr=, ®lafer=, ©d)reiner= ©tftloffer»,
ftaliattone-, §afner=, töluler» unb ©ap^jierncbeiten für ben

Peubau bon §einr. §eer, §anbelsgärtner in SJtärftetten. Pegügltdje

pane liegen bei il)m jur tëinficf)t anf, ïûo aud) bie SSoranörnaße

unb PertragSbebingungen eingefepen werben tonnen. UebernahmS»

Offerten fini) bis gum 25. Piärg an iöerrn 3- ©eiger, Pattfuprcr,

Siirid) I, ©teinbodgaffe 7, eingufenoen.

Sieferung bon 40 sweiplaifigeu grt)ttlbäiifeti für bie

©cpttle «aflBë (3ürid)). Plan unb Softenberecpnungen finb bis gum

5. Slprit bem präfibenten ber ©cpulpftege, §errn Sllb. ©d)iip, gnebenS»

riepter, eingureiepen.

$ie (grftcliuug eine« «etoniannlö in ber Slemtlerftrafee

aflricb mit licpter SBeite bon 0,7„/l.-2'5 m. Pläne «nb Pauoor»

fcprifteit tonnen im ©iefbauamt, giößergaffe Str. 15, 3tmmer 9 b,

einaeieben unb (Singabcformulate belogen roetben. Offerten unter
ber' Stuffcprift „ffattai Slemtlcrftrafee" finb bis gum 21. SStärg, abenbs

6 Upr, bem Pauborftanb I eingureiepen.

TtnUentnr gu 12 «nbgitttmern, parquet gu einem einfadien

unb einent 2)opbeltt)obnbnuö bergeben unb tt)ünfd)t Offerten

hierüber bis gum 31. Ptärg g. @ceger»9tietmann, ©t. ©alten.

gd}ttll)iw«reparatur ©ättueil (3d).) üliaurer 3immcr=,
©tbreiner» ®lafer, parquet», $d)loffer», ©Neugier» un»
Pialerarbeiten. Plan, Porausma&e unb Pebingungen hegen her

«öerrn ©dmlbräfibent ©aepnang gur ©infiipt offen. ®ie ©tngaben
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Exzenterpresse oder Stanzmaschine zum Abschneiden von kleinen Blech-
scheiden bis zu 1 mm Stärke bei Kraftbetrieb?

1132. Wer liefert profilierte Sandsteine zum Stäbeschleifen?
Oder gibt es eine haltbare Schmirgelmasse, womit Holzscheiben zum
Schleifen bestrichen werden? Offerten an Hunziker u. Co., Aarau.

1133. Wer könnte cirka 1000 Stück blanke, Kkantige Muttern,
12 mm Schlüsselweite, 4 mm Lochweite und 4 mm Dicke, geschnitten
oder ungeschnitten, sofort liefern? Offerten mit Preisangabe an
I. Steiger, Schlosser, Lichtensteig.

1134. Gibt es Bohrmaschinen für Baugewerbe zum Bohren
von Löchern von cirka 20—25 om Tiefe und von 20—35 mm Weite
und wer liefert solche?

1138 Ist jemand im Falle, eine gebrauchte, noch gut funk-
tionierende Wasseruhr auf 1" Druckwasserleitung zu verkaufen oder
wer verkauft neue?

1136. Sind auch Zeichnungen für neueste Kochherdeinrichtungen
für Holz- und Kohlenfeuerung erhältlich und wo?

1187 Wer fabriziert Glühlichtbrenner (System Auer), sowie
Kochherde für Acetylengas, oder wo sind solche erhältlich?

1138. Wer ist im Falle, ganz weißen Sand (oder annähernd
weißen) oder kleine Steinbrocken von weißem Marmor oder anderem
weißem Gestein zu liefern? Wünsche eventuell in nähere Unterhand-
lung zu treten. Offerten unter Nr. 1138 befördert die Expedition.

1139. Wo wären einige guterhaltene Schaufenster von 2,5 m
Länge und 1,6 m Breite und 2,50 m Länge und 1 m Breite, sowie
dazu passende eiserne Rollladen billig zu kaufen, eventuell wer wäre
Lieferant von obigen Artikeln und zu welch äußersten Preisen? Offerten
mit Preisangabe sind zu richten an I. Schubiger z. Burg, Uznach
(Kt. St. Gallen).

1149. Welches sind zur Zeit die besten Kochmaschinen und
zwar Punkts Reinlichkeit und Billigkeit im Betrieb? Wie hoch kommen
die Ankaufskosten für eine solche Maschine, in der auch Brot gebacken
werden kann, und ist das Brot von einer solchen Maschine auch gut?
Offerten unter Nr. 1140 an die Expedition.

1141. Wer liefert Abziehpapier oder Tuch, um tannene Flächen
in Eiche oder Nußbaum zu maserieren?

1142 Wer hätte eine kleine Wandtretbohrmaschine abzugeben
oder auch Zeichnung (zur Massenartikelfabrikation) Offerten an Jb.
Sigrist, Dachlisbrunnen, Winterthur.

1143. Wo wären 2 Riemenscheiben von 350 bis 400 mm
Diameter und 100 und 150 mm Breite erhältlich? Offerten an Jb.
Sigrist, Dachlisbrunnenstr., Winterthur.

1144. Wer liefert und zu welchen Preisen: a) Bauholz, cirka
50 m3, vollkantiges, b) Dachverschalung, 24 mm dick, 37 m^, o) Blind-
böden, 18 mm dick, 250 m^, ä) Riemenböden, tannene, 2. Qualität,
60 m2, o) Parquet, buchene Kurzriemen, 250 m^, 2. Qual., k) Krallen-
täfer, 1,20 hoch, 80 m2. Lieferbar sofort. Gefl. Offerten unter Nr. 1144
an die Expedition zu richten.

1148. Wo könnte für eine Färberei die Einrichtung einer
neuen Kurbelwalke bezogen werden, resp, wer würde eine solche liefern?

Antworten.
Auf Frage 998 Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu

treten und bitte um nähere Angaben. Benjamin Kemps, Sägerei
und Holzhandlung, Attinghausen (Uri).

Auf Frage 1988. Eine den Verhältnissen entsprechend kon-
struierte Turbine ist das beste und billigste. Maximalkraft 17 Pferd.
Wenden Sie sich betr. Kostenberechnung und Ausführung an Egli u.
Cie., Maschinenfabrik, Tann-Rüti (Zürich), welche Turbinen als
Spezialität bauen.

Auf Frage 1078. Wenden Sie sich gefl. an F.Rohr, Holz-
Handlung, Erlenbach (Bern), unter gefl. Angabe der benötigten Quan-
titäten.

Auf Frage 198S Mit einer Wassermenge von 318 Minuten-
litern bei 450 m Gefälle können Sie bei einer Länge der Zuleitung
von 2600 m mit Leitungsröhren von 150 mm Lichtweite während
10 Stunden des Tages 57 Pferdestärken gewinnen, wenn Sie das
Wasser während des Sonntags und während der Nacht ansammeln.
Genaue Auskunft erteilt U. Boßhard, technisches Bureau und Bau-
geschäft, Zürich, Oberer Mühlesteg 8.

Auf Frage I98S. Kisten liefert nach allen Dimensionen und
zu billigen Preisen Th. Egger, Kistenfabrik und Holzhandlung, Kerns
(Obwalden).

Auf Frage 1993. Wenden Sie sich an die Firma Baumberger,
Senftleben u. Cie., Gartenstraße 10, Zürich II, Spezialgeschäft für
sanitäre Einrichtungen. Komplette Installationen von Bade-Ein-
richtungen in einfachster bis zur elegantesten Ausführung. Muster-
lager mit in Funkt,on befindlichen Apparaten.

Auf Frage 1993 Offerte der Firma G. Helbling u. Co.,
Küßnacht-Zürich, geht Ihnen direkt zu.

Auf Frage 1993 Für kleine Badeanstalt sind gußeiserne
emaillierte Badewannen die besten. Offerten geben Pärli u. Brun-
schwyler, Biel.

Auf Frage 1993 Für eine kleinere Badanstalt sind emaillierte
Gußwannen sehr zu empfehlen und beziehen Sie solche vorteilhaft
vurch die Firma Rothenhäusler u. Frei in Winterthur, welche Ihnen
mit Offerte über eine komplette Badanlage gerne zu Diensten steht.

Auf Frage 1998. Prima amerikanische Original-Windmotoren
liefert Franz 'L. Meyer, Reckenbühl, Luzcrn.

Auf Frage 1997. Ich empfehle Ihnen für diesen Fall einen

Pelton-Motor, welcher bei 60 Millimeter Anschlußrohrdurchmesser

und 5 Atmosphären Druck je nach dem Düsendurchmesser 1—2-Z
Pferdelräfte leisten würde. Für Preisangabe und jede weitere Aus-
kunft ist gerne bereit Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 1998. Wenden Sie sich gefl. an die Firma Emil
Hauser, Rohrmöbelfabrik, Chur.

Auf Frage 1999. Betreff Lieferung von trockenem Eichenholz

kann bestens dienen und wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz

zu treten Ulr. Rutishauser, Sägerei und Holzhandlung, Hemmersweil,
Station Amrisweil (Thurgau).

Auf Frage 1193. Wenden Sie sich gefl. an I. Walther u. Cie.,
techn. Geschäft, Usteristr. 1, Zürich I. ^Auf Frage 1191. Teile mit, daß Unterzeichneter Fabrikant
und Lieferant ist von Schulschiefertafeln auf hölzernem Gestell, zum
Drehen. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten. S. Heftl,
mech. Schreinerei, Engi (Glarus).

Auf Frage 1198 Die Firma S. Waechter-Bohrer in Basel

liefert direkt importiertes Pitch-pine-Holz in allen Dimensionen und

möchte mit Fragesteller in Unterhandlung treten.

Auf Frage l»99. Wir können Ihnen mit hydr, Pressen und

Preßpumpen jeder Größe dienen. I. Wallher u. Cie., techn. Geschäft,

Usteristr. 1, Zürich I.
^

Auf Frage 1199. Hydraulische Pressen aller Art fabrizieren
Aemmer u. Cie., Maschinenfabrik und Eisengießerei, Basel.

Auf Frage 1112. Mostmühlcn und Mostprcssen neuester Kon-

struktion für Kraftbetrieb liefert die mech. Werkstätte von Fr. Zwicky-

Honegger in Wald (Kt. Zürich).
Auf Frage 11 IS. Teile mit, daß ich solche Einrichtungen er-

stelle und auch eine neue Mostpresse vorrätig habe. Hch. Conrad,
Mühlebauer, Wattwil.

Auf Frage 1118 Wende» Sie sich an die Maschinenbau-An-
statt in Basel, welche im Reservoirbau sehr leistungsfähig ist.

Auf Frage >118. K. Widmer, Schlossermeister in Thalweil,
liefert solche Wasserreservoirs prompt und billig.

Auf Frage 11S1. C. Vogel, Geländer-, Sieb- und Drahtwaren-
fabrik, St. Gallen, liefert Stacheldraht, sowie alle einschlägigen Artikel

prompt.
Auf Frage 11SI. Verzinkten Stacheldraht, ffowie Drahtgeflechte

in allen Maschenweiten und Drahtdicken für Garten-Einzäunungen,
Hühnerhöfe und Wurfgitter aller Art liefert Gottfried Bcpp, Draht-
gestechte- und Siebfabrikation in Schaffhauscn und Hallau.

Auf Frage 1ISS. Wenden Sie sich gefl. kin I. Walther u. Cie.,

techn. Geschäft, Usteristr. 1, Zürich I.

Submissions-Anzeiger.
Kirchturmein deckn» g in Stein (Apenzell) mit Kupfer, ebenso

neue eiserne Schallläden. Näheres bei I. I. Stricker, Präsident
der Baukommission, bis 31. März.

^ I«
Brückenbau Couters i. P. Erstellung emer stemernen Brücke

nahe dem Dorfe. Plan und Bauvorschriften liegen bei P. Margadant
Präsident, zur Einsicht auf, welcher bis 25. März schriftliche Ueber-

nahmsofferten entgegennimmt.
Die Schreiner, Glaser, und Gipserardeiten, sowie die

Lieferung der Thür- und Fensterbes-Aläge zum Neubau des

Plänkematten-Schulhauses in Viel. Vorschriften. Vorausmaß und

Muster können auf dem Stadtbauamt eingesehen werden. Offerten

sind bis Dienstag den 21. März zu richten an das Stadtbauamt Biel.

Die Maurer-, Steinhauer-, Zimmermanus-, Ichmiede,
Spengler-, Dachdecker-, Glaser, Schreiner- Schlosser-, Ja-
stallattous-, Hafner-, Maler- und Tapezierarbeiten für den

Neubau von Heinr. Heer, Handelsgärtner in Märstetten. Bezügliche

Pläne liegen bei ihm zur Einsicht auf, wo auch die Vorausmatze

und Vertragsbedingungen eingesehen werden können. Uebernahms-

offerten sind bis zum 25. März an Herrn I. Geiger, Bauführer,

Zürich I, Steinbockgasse 7, einzusenven.

Lieferung von 49 zweiplätzigeu Schulbänken für die

Schule Basis (Zürich). Plan und Kostenberechnungen sind bis zum

5. April dem Präsidenten der Schulpflege. Herrn Alb. Schütz. Friedens-

richter, einzureichen.

Die Erstellung eines Betonkauals in der Aemtlerstraße

Zürick, mit lichter Weite von 0,7»/1..z.z m. Pläne und Bauvor-

schriften können im Tiefbauamt, Flößergasse Nr. 15, Zimmer 9 b,

eingesehen und Eingabeformulare bezogen werden. Offerten unter

der Aufschrift „Kanal Aemtlerstraße" sind bis zum 21. März, abends

6 Uhr, dem Bauvorstand I einzureichen.

Inventar zu IS Badzimmern. Parqnet zu einem einfachen

und einem DoppelwohnhauÄ hat ZU vergeben und wünscht Offerten

hierüber bis zum 31. März F. Seeger-Rietmann, St. Gallen.

Schulhausreparatnr DStweii (Zch.) Maurer, Zimmer-,
Schreiner- Glaser. Parqnet-, Schlosser- Spengler- und
Malerarbeiten. Plan, Vorausmaße und Bedingungen liegen bei

5ierrn Schulvräsident Gachnang zur Einsicht offen. Die Eingaben
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